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BBNE muss vielfältige Akteure und 

Rahmenbedingungen beachten!

Eigene Abbildung
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die SDG für die berufliche Ausbildung?
RLP: Welche Aussagen 

macht der RLP zur 
Nachhaltigkeit?
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Was macht die Projektagentur BBNE (PA-BBNE)?

Wir wollen die Berufliche BNE unterstützen!

Eigene Abbildung
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IP- Impulspapier: Welche Themen der 

Nachhaltigkeit sind relevant für die 

SBBP und die Berufsbildpositionen?SDG: Welche Unterziele 
sind für eine Berufs-
ausbildung wichtig?

HGM - Hintergrundmaterial: Was bedeuten

IP 
HGM 
FS

BBNE

BNE

SBBP-
NE

SDG

RLP
FS Foliensatz: Welche Zielkonflikte treten zwischen 

beruflichen Handeln und Nachhaltigkeit auf?
beruflichen Handeln und Nachhaltigkeit auf?
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BBNE - Die alte Standardberufsbildposition…

…

Bundesamt Justiz - BäAusbV 2004 (Online)
Eigene Abbildung mit Icons des Noun-Projects

• Standard-Berufsbildposition 
“Umweltschutz” (vor 2021)

• Zur Vermeidung betriebsbedingter 
Umweltbelastungen im 
beruflichen Einwirkungsbereich 
beitragen, insbesondere

• a) mögliche Umweltbelastungen
… an Beispielen erklären

• c) Möglichkeiten … umwelt-
schonender Energie – und 
Materialverwendung nutzen

• d) Abfälle vermeiden…

§§
Dr. Michael Scharp / 
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BBNE - Die alte Standardberufsbildposition…

ist wie eine Käseglocke über dem Betrieb

Bundesamt Justiz - BäAusbV 2004 (Online)
Eigene Abbildung mit Icons des Noun-Projects

• Standard-Berufsbildposition 
“Umweltschutz” (vor 2021)

• Zur Vermeidung betriebsbedingter 
Umweltbelastungen im beruflichen 
Einwirkungsbereich beitragen, insbesondere

• a) mögliche Umweltbelastungen durch den 
Ausbildungsbetrieb und seinen Beitrag zum 
Umweltschutz an Beispielen erklären

• c) Möglichkeiten … umwelt-
schonender Energie – und 
Materialverwendung nutzen

• d) Abfälle vermeiden..

§§
d) Abfälle

a) Umwelt-
belastungen

c) Energie 
und Material

b) Umwelt-
regelungen

Dr. Michael Scharp / 
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BBNE - Die neue Standardausbildungsposition 

„Nachhaltigkeit“ lüftet die Käseglocke 

Standardberufsbildpositi
on (BGB 2022):

a) Möglichkeiten zur 
Vermeidung 
betriebsbedingter 
Belastungen für 
Umwelt und 
Gesellschaft im 
eigenen Aufgaben-
bereich erkennen
und zu deren 
Weiterentwicklung 
beitragen

§§

a) Umwelt-
belastungen

c) Energie und 
Material

d) Abfälle
b) Umwelt-
regelungen

Wasser, Lärm, Mikro-
Plastik, Fein- staub, E-

Schrott, Pestizide, Gülle, 
Adipositas….

Drei Erden, 
Klima, R&R

SDGs
Kreislaufwirtschaft, Bio-
Ökonomie, Zero-Waste, 

Unverpackt, 

Umwelt und 

Gesellschaft
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Die neue Ausbildungsordnung am Beispiel der 

Hotel- und Gastronomieberufe (9.3.2022)

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

Es finden sich keiner der zentralen Begriffe für eine gesunde und 

klimafreundliche Ernährung in der novellierten Ausbildungsordnung!

Klima(schutz)

Emissionen

Methan

Adipositas

Zucker
40,7%

3,2%

1,3%

23,6%1,9%

9,3%

3,1%

4,2%

6,2%

4,8% 1,8%
Fleisch & Fleischerzeugnisse

Fisch & Fischerzeugnisse

Eier & Eierwaren

Milch & Milchprodukte

Pflanzliche Öle & Fette

Getreide & Getreideerzeugnisse

Kartoffeln & Kartoffelerzeugnisse

Gemüse & Gemüsewaren

Obst & Obstwaren

Zucker & Zuckerwaren

Sonstiges Vegan
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Die neue Ausbildungsordnung am Beispiel der 

Hotel- und Gastronomieberufe (9.3.2022)

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

Es finden sich keiner der zentralen Begriffe für eine gesunde und 

klimafreundliche Ernährung in der novellierten Ausbildungsordnung!

Klima(schutz)

Emissionen

Methan

Adipositas

Zucker
40,7%

3,2%

1,3%

23,6%1,9%

9,3%

3,1%

4,2%

6,2%

4,8% 1,8%
Fleisch & Fleischerzeugnisse

Fisch & Fischerzeugnisse

Eier & Eierwaren

Milch & Milchprodukte

Pflanzliche Öle & Fette

Getreide & Getreideerzeugnisse

Kartoffeln & Kartoffelerzeugnisse

Gemüse & Gemüsewaren

Obst & Obstwaren

Zucker & Zuckerwaren

Sonstiges Vegan

Was kann die neue 

Standardberufsbildposition 

„Umweltschutz und Nachhaltigkeit“ 

für die Berufsausbildung bedeuten?

PA-BBNE versucht hierauf eine 

Antwort zu geben
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BBNE - Die neue Standardausbildungsposition 

und die SGD der Agenda 2030

Bildler: Deutsche UNESCO-Kommission o.J.

• Die Weltgemein-
schaft hat eine 
Agenda 2030 
verabschiedet

• 17 Ziele geben die 
Richtung vor

• Jedes Ziel ist mit
Unterzielen 
unterlegt

• Deutschland 
unterlegt die Ziele 
mit Indikatoren

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121
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Nachhaltigkeit in der Systemgastronomie:

Anknüpfung an AO und RLP

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

Was sagt die Ausbildungsordnung?

• g) Gäste betreuen, sie über das Angebot 
an Dienstleistungen und Produkten 
informieren und beraten

• c) zum Produktsortiment des Betriebes, … 
unter Berücksichtigung von 
Ernährungsformen und 
Ernährungstrends, gastorientiert und 
verkaufsfördernd beraten

Unmittelbare Bezüge zur nachhaltigen 
Ernährung finden sich nicht, Klimarelevanz 
der Ernährung kommt nicht vor

Was sagt der Rahmenlehrplan?

• Lernfeld 3: Sie verschaffen sich einen 
Überblick … pflanzliche Rohstoffe, … und 
leiten ernährungsphysiologische … 
Eigenschaften ab.

• Lernfeld 5: Information von Gästen zu 
Ernährungsformen,....

• Lernfeld 6: Sie berücksichtigen dabei … 
Ernährungstrends … Regionalität, 
Nachhaltigkeit … sowie Qualitäts- und 
Gütesiegel.

Nachhaltigkeit wird häufig erwähnt
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BBNE - Die neue Standardausbildungsposition 

Was sagen die SDG?

• SDG 2 „Kein Hunger“

• Unterziel SDG 2.2. … alle Formen 
der Fehlernährung beenden… 

• SDG 3 „Gesundheit und 
Wohlbefinden“ 

• Unterziel SDG 3.4. Bis 2030 die 
vorzeitige Sterblichkeit aufgrund 
von nichtübertragbaren 
Krankheiten durch Prävention und 
Behandlung um ein Drittel senken

Was bedeutet dies für die 

gastronomischen Berufe?
(wenn Nachhaltigkeit integrativ vermittelt werden soll)

Einige Beispiele

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121
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Nachhaltigkeit in der Gastronomie:

SDG 3.4: Nicht-übertragbare Krankheiten senken

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

RKI (nicht übertragbare Krankheiten):

• Lebensmittelallergien: Zwischen 2 bis 3% der 
Erwachsenen und 4% der Kleinkinder

• Adipositas ist europaweit endemisch 
geworden, mehr als 50% der erwachsenen 
Bevölkerung hat Übergewicht (BMI > 25) oder 
ist adipös (BfR o.J.).

• Diabetes Mellitus betrifft mehr als 7% der 
erwachsenen Bevölkerung (fast 6 Mio. 
Menschen, BfR o.J.)

• Herz-Kreislauf-Erkrankungen sind 
deutschlandweit die häufigste 
Zivilisationskrankheit und die häufigste 
Todesursache (BfR o.J.). 

BMI 
>25

Essen

BewegungVerwertung
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Nachhaltigkeit in der Gastronomie:

SDG 2.2: Fehlernährung beenden

Quelle: Gesundheitsberichterstattung des Bundes (o.J.)

Männer Frauen

Stellen Sie sich vor, Sie 

leiten eine Schulküche. 

Ihnen fällt auf, dass 

viele Kinder überge-

wichtig ist. Sie initiieren 

ein Treffen mit der 

Schulleitung, dem 

Schulträger und der 

Mensakommissionen. 

Mit welchen 

Vorschlägen gehen 

Sie in das Gespräch?

80%

60%

40%

18-29.  30-39   40-49  50-59   60-69   ab7018-29.  30-39   40-49  50-59   60-69   ab70
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Nachhaltigkeit in der Systemgastronomie:

Anknüpfung an AO und RLP

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

Was sagt die Ausbildungsordnung?

• g) Gäste betreuen, sie über das Angebot 
an Dienstleistungen und Produkten 
informieren und beraten

• c) zum Produktsortiment des Betriebes, … 
unter Berücksichtigung von 
Ernährungsformen und 
Ernährungstrends, gastorientiert und 
verkaufsfördernd beraten

Unmittelbare Bezüge zur nachhaltigen 
Ernährung finden sich nicht, Klimarelevanz 
der Ernährung kommt nicht vor

Was sagt der Rahmenlehrplan?

• Lernfeld 3: Sie verschaffen sich einen 
Überblick … pflanzliche Rohstoffe, … und 
leiten ernährungsphysiologische … 
Eigenschaften ab.

• Lernfeld 5: Information von Gästen zu 
Ernährungsformen,....

• Lernfeld 6: Sie berücksichtigen dabei … 
Ernährungstrends … Regionalität, 
Nachhaltigkeit … sowie Qualitäts- und 
Gütesiegel.

Nachhaltigkeit wird häufig erwähnt

Fazit: 

Eine integrative Vermittlung ist nur möglich, wenn 

eine Operationlisierung der Nachhaltigkeit entlang 

von AO und RLP erfolgt:

Wir müssen die Berufsbildung unterstützen!

Deshalb PA-BBNE!
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Konzept der didaktischen Impulspapiere

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

Operationalisierung der 
Standartberufsbildposition 
„Umweltschutz und 
Nachhaltigkeit“

Analyse der 
Berufsbildpositionen

Für jedes Berufsbild und jede 
Fachrichtung spezifisch: z.B. 
Fachmann/-frau und Fachkraft 
für Systemgastronomie

Integrative Vermittlung und 
Handlungsansätze werden im 

IP aufgezeigt

Didaktische 
Impulspapiere
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Operationalisierung der SBBP „Nachhaltigkeit“

Positionen, Themen und SDG (Gastronomie)

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

Fehlernährung 

SDG 2 / SDG 3

Saisonal-Regional

SDG 12

Klimawandel 

SDG 13

THG-Werte 

Lebensmittel 

SDG 13

Fischfang & 

Aquakulturen 

SDG 14

Wasserfußa-

bdruck SDG 6

Bio und Tierwohl

SDG 15

Energie und 

Emissionen 

SDG 7/13

Energiever-

brauch/Menü 

SDG 7/13

Energiever-

brauch/Betrieb 

SDG 7/13

Energieeffizienz 

Geräte SDG 7/13

Treibstoffver-

brauch SDG 13

Wasserver-

brauch/Menü 

SDG 6/12

Einweg-Mehrweg 

SDG 2/12

Verpackungen & 

Siegel SDG 2/12

Abfallaufkommen 

SDG 6/12

Abfallverwertung 

SDG 2/12

Food-Sharing 

SDG 2/12

Position 3a 

Umwelt und 

Gesellschaft

Position 3b Energie & Materialien

Position 3d 

Abfälle

Position 3f: Nachhaltigkeit kommunizieren
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Operationalisierung der SBBP „Nachhaltigkeit“

Positionen, Themen und SDG – Tabelle 1

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

Fehlernährung 

SDG 2

Saisonal-Regional

SDG 12

Klimawandel 

SDG 13

THG-Werte 

Lebensmittel 

SDG 13

Fischfang & 

Aquakulturen 

SDG 14

Wasserfußa-

bdruck SDG 6

Bio und Tierwohl

SDG 15

Energiever-

brauch SDG 7/13

Energiever-

brauch/Menü 

SDG 7/13

Energiever-

brauch/Betrieb 

SDG 7/13

Energieeffizienz 

Geräte SDG 7/13

Treibstoffver-

brauch SDG 13

Wasserver-

brauch/Menü 

SDG 6/12

Einweg-Mehrweg 

SDG 2/12

Verpackungen & 

Siegel SDG 2/12

Abfallaufkommen 

SDG 6/12

Abfallverwertung 

SDG 2/12

Food-Sharing 

SDG 2/12

Position 3a 

Umwelt und 

Gesellschaft

Position 3b Energie & Materialien

Position 3d 

Abfälle

Position 3f: Nachhaltigkeit kommunizieren

Position 3e: Vorschläge für nachhaltiges Handeln entwickeln

SDG 2: Fehlernährung reduzieren

• Bestimmung der Gerichte mit den höchsten Anteilen an 

“ungesunden” Komponenten und Entwicklung von Optionen zur 

Reduzierung der Anteile

• Kreation von ähnlichen Gerichten mit gesunden Zutaten und

• Entwicklung von sensiblen Beratungsargumenten für Kund*innen 

für eine gesündere Ernährung

Position 3e: Vorschläge für nachhaltiges Handeln entwickeln

SDG 13: Maßnahmen zum Klimaschutz

• Alternativen für Lebensmittel mit hohen THG-Werten kennen und 

einsetzen können

• Reduktion der Mengen von hoch-klimarelevanten Zutaten möglich 

machen

• Menüplan analysieren können auf Lebensmittel, die per Luftfracht 

transportiert werden
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Operationalisierung der Berufsbildpositionen 

Bezüge herstellen zur Nachhaltigkeit – Tabelle 2

Eigene  Darstellung
Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

Position und Lernfeld

A1 - Umgang mit Gästen

Lernfeld 3, 5 und 6

Fertigkeiten, Kenntnisse und Fähigkeiten (AO) sowie RLP

g) Gäste betreuen, sie über das Angebot an Dienstleistungen und Produkten informieren und beraten

Lernfeld 3: Sie verschaffen sich einen Überblick … pflanzliche Rohstoffe, … und leiten ernährungs-

physiologische … Eigenschaften ab.

Lernfeld 5: Information von Gästen zu Ernährungsformen, Allergien, Zubereitungen sowie Inhalts- und 

Zusatzstoffen

Lernfeld 6: Sie berücksichtigen dabei … Ernährungstrends … Regionalität, Nachhaltigkeit … sowie 

Qualitäts- und Gütesiegel.
Beispielhafte Bezüge zur Nachhaltigkeit 

• Erläuterung der Gesundheitsaspekte der Gerichte

• Erläuterung der Nachhaltigkeit von Lebensmitteln

• Hinweise auf fair gehandelte Produkte

• Qualitätssiegel und Nachhaltigkeitssiegel

• Vegetarische und vegane Menüs

• Bio-Qualität oder regional-saisonale Produkte 

1

2

3



•Gärtner*in - FR Baumschule

•Gärtner*in - FR Friedhof

•Gärtner*in - FR Gemüsebau

•Gärtner*in - FR Garten und Landschaftsbau

•Gärtner*in - FR Obstbau

•Gärtner*in - FR Stauden

•Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger*in

•Hauswirtschafter/Hauswirtschafterin

•Holzbearbeitungsmechaniker*in

•Holzbildhauer*in

•Holzmechaniker*in

•Holzspielzeugmacher*in

•Hotel- und Gewerbe Assistent

•Hotelfachmann/Hotelfachfrau

•Hotelkaufmann/Hotelkauffrau

•Industriekaufmann/frau

•Kanalbauer/Kanalbauerin

•Kaufmann/frau für Groß- und 

Außenhandelsmanagement

•Kaufmann/frau für Spedition und 

Logistikdienstleistung

•Kaufmann/frau im Einzelhandel

•Kaufmann/frau im Gesundheitswesen

•Koch-Köchin

•Konditor/Konditorin

•Konstruktionsmechaniker*in

•Kraftfahrzeugmechatroniker*in

•Landwirt*in

•Maler*in und Lackierer*in - FR Instandhaltung (Feh. 

Vergabe)

•Mechatroniker*in

•Mediengestalter*in Digital und Print

•Medienkaufmann/frau Digital und Print

•Musikinstrumente: Bogenmacher*in

•Musikinstrumente: Geigenbauer*in

•Musikinstrumente: Holzblasinstrumentenbauer*in

•Musikinstrumente: Klavier- und Cembalobauer*in

•Musikinstrumente: Metallblasinstrumentenmacher*in

•Musikinstrumente: Zupfinstrumentenmacher*in

•Pflanzentechnolog*in

•Pflegefachmann/-frau

•Rohrleitungsbauer/Rohleitungsbauerin

•Schneider - Änderungsschneider*in

•Schneider - Maßschneider*in

•Schneider - Textil- und Modeschneider*in

•Schornsteinfeger/Schornsteinfegerin (Fehler Vergabe)

•Spezialtiefbauer*in

•Straßenbauer*in

•Tiefbaufacharbeiter*in

•Tierpfleger*in

•Tierwirt*in

•Tischler/Tischlerin

•Veranstaltungskaufmann*frau

•Wasserbauer*in

•Weintechnologe*in

•Werkzeugmechaniker*in

•Winzer*in

•Zerspannungsmechaniker*in

•Zimmerer/Zimmerin

•Zweiradmechatroniker*in - FR Fahrrad

•Zweiradmechatroniker*in - FR Motorrad
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PA-BBNE: Materialien für 

82 Berufsbilder/ 127 Fachrichtungen 

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

•Altenpfleger*in

•Anlagenmechaniker*in

•Anlagenmechaniker*in für Sanitär-, Heizungs- und 

Klimatechnik

•Asphaltbauer*in

•Bäcker/Bäckerin

•Bankkaufmann/frau

•Bauzeichner*in

•Bestattungsfachkraft

•Beton- und Stahlbetonbauer*in

•Betonfertigteilbauer*in

•Biologielaborant*in

•Brenner*in

•Brunnenbauer/Brunnenbauerin

•Chemielaborant*in

•Dachdecker/Dachdeckerin

•Diätassistent*in

•Elektroniker*in für Automatisierungstechnik

•Elektroniker*in für Betriebstechnik

•Elektroniker*in für Gebäude- und 

Infrastruktursysteme

•Elektroniker*in für Automatisierungstechnik

•Elektroniker*in für Betriebstechnik

•Elektroniker*in für Gebäude- und 

Infrastruktursysteme

•Elektroniker*in für Geräte und Systeme

•Elektroniker*in für Informations- und Systemtechnik

•Elektroniker*in für Maschinen- und Antriebstechnik 

BBG

•Elektroniker*in für Maschinen- und Antriebstechnik 

HWO  

•Elektroniker*in Gebäudesystemintegration

•Fachangestellte/r für Arbeitsmarktdienstleistungen

•Fachangestellte/r für Markt- und Sozialforschung

•Fachinformatiker/Fachinformatikerin

•Fachkraft für Abwassertechnik

•Fachkraft für Agrarservice

•Fachkraft für Kreislauf- und Abfallwirtschaft

•Fachkraft für Lebensmitteltechnik

•Fachkraft für Metalltechnik

•Fachkraft für Wasserwirtschaft

•Fachkraft Gastronomie - Restaurant Service

•Fachkraft Gastronomie - Systemgastronomie

•Fachkraft Küche

•Fachmann/frau für Restaurants-

Veranstaltungsgastronomie

•Fachmann/frau für Systemgastronomie

•Fachverkäufer*in im Lebensmittelhandwerk -

Bäckerei

•Fachverkäufer*in im Lebensmittelhandwerk -

Konditorei

•Fahrradmonteur/Fahrradmonteurin

•Feinwerkmechaniker*in

•Fertigungsmechaniker*in

Tabelle 1: Operationalisierung der SBBP

Tabelle 2: Verknüpfung mit den 

berufsprofilgebenden Berufsbildpositionen

Aufgaben: Je 2 umfangreiche Aufgaben für die BS

Zielkonflikte: Auflistung diverser Zielkonflikte



Berufliche Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung

Die Materialien der Projektagentur

SDG-Hintergrundmaterial (HGM)
Zielgruppe: Ausbildende und Lehrkräfte

Dr. Michael Scharp / 
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Operationalisierung: SDG & Berufsbildpositionen

Konzept des Hintergrundmaterials

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

SDG 15 Leben an Land
SDG 15.2: ... Entwaldung beenden / SDG 15.3: ... 
bodengegrationsneutrale Welt anstreben / SDG 
15.5 Verlust der biologischen Vielfalt ..Ende setzen
SDG 13 – Maßnahmen zum Klimaschutz
SDG 13.3: Die Aufklärung und Sensibilisierung ... 
im Bereich ... der Reduzierung der 
Klimaauswirkungen .. verbessern

Standardberufsbildposition: Möglichkeiten zur 
Vermeidung betriebsbedingter Belastungen 

für Umwelt und Gesellschaft im eigenen 
Aufgabenbereich erkennen und zu deren 

Weiterentwicklung beitragen

SDG 15

Intensive Landwirtschaft 

Agro-Biodiversität

Bio-Produkte

Saisonal-regional

Integrative Vermittlung und 
Handlungsansätze werden im IP 

aufgezeigt

Hintergrund-
material

SDG 13
Fleisch  und Milch

Reis

Transporte

Nutzerverhalten
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Operationalisierung der SBBP „Nachhaltigkeit“

Themen für „FK/FM/FF Systemgastronomie“

Dr. Michael Scharp / 
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SDG 2 Kein Hunger

• Armut in Deutschland

• Weitergabe von Speisen

• Minderung Abfallaufkommen

• Abfallentsorgung

SDG 6 Sauberes Wasser

• Wasserverschmutzung

• Virtuelles Wasser

• Wasserfußabdruck von 

Lebensmitteln

SDG 3 Gesundheit und 

Wohlbefinden

• Fehlernährung

• Nicht-übertragbare Krankheiten

• DGE-Empfehlungen

SDG 7 Bezahlbare und saubere 

Energie

• Erneuerbare Energien

• Umweltschutz

• Flächenkonkurrenzen

SDG 8 Menschenwürdige Arbeit

• Kunden wollen “billig“

• Wertschöpfungskette

• Lieferkettengesetz

SDG 12 Nachhaltige/ Konsum & 

Produktion

• Siegel und Verpackungen

• Putz- und Spülmaterialien

• Saisonal-Regionale Ernährung

SDG 13 Maßnahmen zum 

Klimaschutz

• Fleisch- & Milchprodukte

• Nutzerverhalten

• Energieeffiziente Küche

SDG 15 Leben an Land

• Intensive Landwirtschaft

• Agro-Biodiversität

• Bioprodukte

Ein Material mit ca. 

500 Literaturangaben
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PA-BBNE: 38 Hintergrundmaterialien für 80 Berufs-

bilder/Fachrichtungen (Stand 20. März 2023)

Dr. Michael Scharp / 

Impulsvortrag BlVB 241121

Beschreibung von 6 bis 10 relevanten SDG‘s

Umfang: 60 bis 180 Seiten

In allen HGM: SDG 4 Bildung; SDG7 Saubere Energie und 

SDG 8 Menschenwürdige Arbeit

Berufsbildbezogene Ausgestaltung: alle anderen SDG

Gesamtumfang: Ca. 4.000 Seiten (Stand 20.März 2023) 


